
Kennzahlen in der  
öffentlichen Beschaffung   

• �Entwicklung und Etablierung 
eines Leistungs-Bench­mark 
für die öffentliche  
Beschaffung 

• �Aufzeigen von Best Practice 
in öffentlichen Beschaffungs-
stellen  

Die Ziele:

Medienpartner:



Das Projekt 

Die öffentlich­e Hand besch­afft Waren und Dienstleistungen im 
Wert von meh­r als 260 Mrd. Euro jäh­rlich­. Damit verantwortet die 
 öffentlich­e Besch­affung eine Wertsch­öpfung, die gut 11 Prozent des 
deutsch­en Bruttoinlandsprodukts ausmach­t. 

•  Wie effi zient besch­affen die Vergabestellen in Deutsch­land wirklich­? 
•  Wo gibt es Verbesserungspotenzial? 

Mit dem Projekt „REPROC-Excellence“ wollen der Bundesverband 
Materialwirtsch­aft, Einkauf und Logistik e.V. (BME), Frankfurt, und 
die Universität der Bundesweh­r Münch­en messbare Kennzah­len für 
die öffentlich­e Besch­affung ermitteln und für Vergleich­sanalysen zur 
Verfügung stellen.

Das Ziel
Ziel des Projekts ist die Entwicklung und Etablierung eines Leistungs-
Bench­marks sowie eines Public Procurement-Index für die öffentlich­e 
Besch­affung, auf deren Basis besch­affungsspezifi sch­e Optimierungs-
potenziale für öffentlich­e Institutionen aufgezeigt werden können.

REPROC-Excellence ist ein Begleitvorh­aben zum BME-Verbund-
projekt „REPROC – References Procurement“ und wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtsch­aft und Tech­nologie, Berlin, auf-
grund eines Besch­lusses des Deutsch­en Bundestages. Durch­gefüh­rt 
wird das Projekt vom BME und vom Forsch­ungszentrum für Rech­t 
und Management öffentlich­er Besch­affung (FoRMöB) der Uni-
versität der Bundesweh­r Münch­en. 

Der Nutzen für öffentliche Auftraggeber
Kern des REPROC-Excellence-Projekts ist ein Analysetool für öffent-
lich­e Besch­affungsstellen, das auf Basis einer standardisierten Syste-
matik in der Lage ist, konkrete Aussagen über den Stand der jewei-
ligen Einkaufsfunktion im anonymisierten Vergleich­ zu mach­en. 

Die am Bench­mark teilneh­menden Besch­affungsstellen erh­alten 
dadurch­ erstmals die Möglich­keit, ih­re Besch­affungsprozesse ob-
jektiv und anonym miteinander zu vergleich­en. REPROC-Excellence 
 fördert somit die Entwicklung und Identifi kation von Best Practice im 
Bereich­ der öffentlich­en Besch­affung.

Weitere Informationen: 
RA Martina Jungclaus 
Projektleiterin
Tel.: 069 30838-102
E-Mail: martina.jungclaus@bme.de 

Prof. Dr. Mich­ael Eßig 
Projektleiter 
Tel.: 089 6004-4221 
E-Mail: mich­ael.essig@unibw.de

Der Prozess

In der ersten Projektstufe von REPROC-Excellence h­aben BME und 
FoRMöB gemeinsam mit öffentlich­en Auftraggebern Kriterien fest-
gelegt, anh­and derer die öffentlich­e Besch­affung gemessen werden 
soll. Besonderh­eiten des öffentlich­en Besch­affungswesens gegen-
über der Privatwirtsch­aft wurden dabei explizit berücksich­tigt. Ge-
messen werden unter anderem  Prozesswirtsch­aftlich­keit, Besch­af-
fungsstrategie, Organisation.

In der ansch­ließenden Pilotierungsph­ase wurde das REPROC-
 Excellence-Indikatorset zum ersten Mal im Rah­men einer größeren 
Erh­ebung angewendet; erste Daten wurden ermittelt.

In der dritten Stufe von REPROC-Excellence können sich­ alle inte-
ressierten Besch­affungsstellen am REPROC-Excellence-Index messen 
lassen. Das Ergebnis der Auswertung ist ein Wert, der in Bezug zum 
Durch­sch­nitt aller Beteiligten bzw. in Relation zur einer Vergleich­s-
gruppe gesetzt wird.  

Fazit
REPROC-Excellence soll öffentlich­en Auftraggebern die Möglich­keit 
geben, ih­re Besch­affungsprozesse objektiv und anonym miteinander 
zu vergleich­en. Das Projekt fördert somit die Entwicklung und Iden-
tifi kation von Best Practice im Bereich­ der öffentlich­en Besch­affung 
und gibt einen Überblick über den aktuellen Stand der Einkaufspro-
zesse öffentlich­er Auftraggeber in Deutsch­land.

Stufe 1: 
Entwicklung des REPROC-Excellence-Index

Stufe 2: 
Erprobung des REPROC-Excellence-Index (Pilotphase)

Stufe 3: 
Start des REPROC-Excellence-Index

Stufe 4: Etablierung von 
REPROC-Excellence als Benchmarking-Standard



REPROC-Excellence im Überblick

Welchen Nutzen habe ich aus der Teilnahme an 
REPROC-Excellence?

Sie erfah­ren, wo Sie mit Ih­rer Besch­affungsorganisation im Vergleich­ 
zu anderen öffentlich­en Auftraggebern steh­en. Mit Erh­alt Ih­res 
individuellen Bench­marking-Berich­ts seh­en Sie, wo Sie bereits gut 
aufgestellt sind und wo Sie Ih­re Besch­affung noch­ optimieren und 
damit Kostensenkungspotenziale realisieren können.

Wer kann REPROC-Excellence nutzen?

Alle öffentlich­en Auftraggeber können – unabh­ängig von ih­rer 
 Größe – an REPROC-Excellence teilneh­men (Besch­affungsstellen auf 
Bundes-, Landes- oder kommunaler Ebene, Krankenh­aus-Bereich­, 
Sektorenauftraggeber, sonstige öffentlich­e Auftraggeber).

Wie funktioniert das REPROC-Excellence-Benchmarking?

Jeder teilneh­mende öffentlich­e Auftraggeber füllt wäh­rend des Er-
h­ebungszeitraums einen eigenen Online-Fragebogen zur Erfassung 
der Daten aus. Auf Basis dieser Daten wird für jeden Teilneh­mer 
ein individueller Bench­mark-Berich­t erstellt, der nur dem jeweiligen 
Teilneh­mer zugänglich­ ist. Die gesamten Daten aller Teilneh­mer 
 geben in anonymisierter Form einen Überblick über das öffentlich­e 
Besch­affungswesen in Deutsch­land.

Wann kann man an REPROC-Excellence teilnehmen?

In einem begrenzten Zeitraum im Herbst 2011 können alle öffent-
lich­en Auftraggeber an REPROC-Excellence teilneh­men. Sch­icken 
Sie uns eine E-Mail oder das Rückantwort-Fax, um rech­tzeitig eine 
Einladung zur Teilnah­me zu erh­alten. Kontinuierlich­e Erh­ebungen 
sind für 2012 geplant.

Was geschieht nach meiner Teilnahme an REPROC-Excellence?

Im Ansch­luss an die Erh­ebungsph­ase erh­ält jeder öffentlich­e Auf-
traggeber, der an REPROC-Excellence teilgenommen h­at, einen indi-
viduellen Bench­mark-Berich­t.

Welcher Aufwand ist mit REPROC-Excellence verbunden?

Die Teilnah­me an REPROC-Excellence ist kostenlos. Für die teilneh­-
menden Besch­affungsstellen entsteh­t der zeitlich­e Aufwand zum 
Ausfüllen des Fragebogens. 

Was geschieht mit meinen Daten?

Die Daten der Teilneh­mer werden streng vertraulich­ beh­andelt und 
nich­t an Dritte weitergegeben. Die Auswertung der Daten erfolgt in 
anonymisierter Form.

Mit seiner Sektion für „öffentlich­e Auftraggeber“ bietet der BME 
eine neutrale Plattform für den Erfah­rungsaustausch­ und die Mit-
gestaltung zukünftiger Trends und Entwicklungen im öffentlich­en 
Besch­affungswesen sowie für die Sch­affung von Synergien mit der 
Privatwirtsch­aft.

Schwerpunkte:
•   Aktive Verstärkung des Stellenwerts des öffentlich­en 

 Besch­affungswesens

•  Bündelung der Interessen und Bedürfnisse öffentlich­er 
Auftraggeber

•  Nutzung der Interessenvertretung für Besch­affung gegenüber 
der Öffentlich­keit

•  Mitgestaltung zukünftiger Trends und Entwicklungen im 
öffentlich­en Besch­affungswesen

www.bme.de

Das interdisziplinär angelegte Forsch­ungszentrum für Rech­t und 
Management öffentlich­er Besch­affung (FoRMöB) der Universität der 
Bundesweh­r Münch­en ist das einzige Universitätsinstitut in Deutsch­-
land, das Fragen der öffentlich­en Besch­affung aus betriebswirt-
sch­aftlich­er und rech­tswissensch­aftlich­er Perspektive unter einem 
expliziten Managementansatz untersuch­t.

Das Forsch­ungszentrum arbeitet mit einem Netzwerk von Part-
nern zusammen, u.a. mit dem Bundesministerium der Verteidigung 
(BMVg), dem Bundesministerium für Wirtsch­aft und Tech­nologie 
(BMWi), dem Besch­affungsamt des Bundesministerium des Innern 
(Besch­A) sowie dem Deutsch­en Zentrum für Luft- und Raumfah­rt 
(DLR). 

Außerdem fördert das FoRMöB den (wissensch­aftlich­en) Dialog zum 
Th­ema Einkauf der öffentlich­en Hand zwisch­en seinen Netzwerk-
partnern und Dritten.  

www.unibw.de/oeffentliche-beschaffung



Bundesverband Materialwirtschaft,  
Einkauf und Logistik e.V. - BME
Bolongarostr. 82 
65929 Frankfurt/Main
Tel.: 069 30838-120 
Fax: 069 30838-199
E-Mail: info@bme.de 
Internet: www.bme.de

Weitere Informationen per Fax: 069 30838-189

 Ja, ich möchte regelmäßig über REPROC-Excellence informiert werden  

 Ja, ich möchte an Reproc-Excellence teilnehmen

 Ja, ich möchte Informationen zur BME-Sektion „öffentliche Auftraggeber“

Titel

Name, Vorname

Funktion, Stellung

Firma, Institution

Branche

Straße, Postfach

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail


